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Kalleſches Fageslatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart exel Beſtellgeld
Fnſertions Preis pro Petitzeile 20 Pf auswärtige An
pigen 90 V Reklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

HauptEapedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrigzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Am Freitag hat auf Schloß Rheinſtein Regbz Koblenz die Beiſetzung

des Prinzen Georg von Preußen ſtattgefunden

Das Befinden der Königin Wilhelmina iſt weiterhin befriedigend

Die Aufſtändiſchen in China ſcheinen noch immer wenig geſtört ihr
Unweſen zu treiben

Vor der Rußlandfahrt
Halle 10 Mai

Am Dienstag tritt der Präſident der franzöſiſchen Republik die Reiſe
nach Rußland an Das Panzerſchiff Montcalm geleitet von dem
eigens zuſammengeſtellten baltiſchen Geſchwader trägt Herrn Loubet nach

Kronſtadt wo der Zar ſeinen Gaſt perſönlich begrüßen wird Zur
Maienzeit des vorigen Jahres weilte Frankreichs Miniſter des Auswärtigen

Herr Delcaſfs am Newaſtrande Seine Aufgabe war es bekanntlich
das Anleihegeſchäft ins Reine zu bringen und die Vorerörterungen
wegen des im Herbſt erfolgten Zarenbeſuches in Frankreich zu führen

Diesmal dürfte das finanzielle Thema nicht zur Diskuſſion ſtehen
Rußland iſt einſtweilen der Geldſorgen überhoben es hat ſeine 300

Millionen Anleihe vom März ds Jrs mit Umgehung des franzöſiſchen
Marktes im Handumdrehen untergebracht und kann mit dem Selbſt
gefühl des gut Akkreditierten beſonders auf die ſtarke Ueberzeichnung ſeiner

Anleihe in Deutſchland hinweiſen Was das alſo anbetrifft ſo befindet
ſich Präſident Loubet eher in der Lage gegebenen Falls zu verſichern
daß Frankreich die Kreditwürdigkeit ſeines Verbündeten keineswegs ge
ringer einſchätzt und jederzeit bereit iſt dies von neuem durch die That zu
beweiſen

Ebenſowenig hat die Vermuthung für ſich Präſident Loubet werde
Verabredungen wegen eines erneuten Zarenbeſuchs in Frankreich
treffen Nikolaus II iſt kein Freund politiſcher Auslandsreiſen zu ſolchen
entſchließt er ſich nur bei zwingenden Anläſſen ſelbſt an dem mit dem
ruſſiſchen durch verwandtſchaftliche Bande eng verbundenen Kopenhagener

Hofe iſt der Zar ein ſeltener Gaſt Beſuchsreiſen in Frankreich zählen
vollends zu den Ausnahmen ungeachtet der telegraphiſch nach Paris ge
richteten Verſicherungen Nikolaus II daß er die Erinnerung an den Be
ſuch in Frankreich zu den ſchönſten ſeines Lebens zähle Es iſt letzteres
mehr ein Ausdruck der Höflichkeit der Vertiefung des Dankes für die
glänzende Aufnahme Irgend ein politiſches Moment das dem Zaren
Anlaß geben könnte eine neue Reiſe nach Frankreich ins Auge zu faſſen

iſt zur Zeit weniger denn je erſichtlich Die Wahlen zur Deputierten
kammer haben an der politiſchen Phyſiognomie der Republik nichts von
Belang geändert Paris hat wiederum ſtramm nationaliſtiſch gewählt
eine Erſcheinung die Väterchen nicht gerade den Gedanken eines Be
ſuchs in der Seineſtadt nahelegen wird Jm übrigen bleibt das allianz
freundliche Miniſterium Waldeck Rouſſeau am Ruder dem der Zar bereits
ſeine Karte abgab

Gegenſtand der Unterhaltung zwiſchen Nikalaus II und Präſident
Loubet dürfte in der Hauptſache die Auslandspolitik ſein ſpeziell die
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Wöchenkliche Grokisbeilagen Halleſche Familien Glätter und Der Sauernfreund

oſtaſiatiſche Politik Der Gegen Zweibund hat die politiſche Kon
ſtellation im fernen Oſten weſentlich verändert England und Japan
ſtehen vereint gegen England Die Kenner der oſtaſiatiſchen Verhältniſſe
unter ihnen Graf Walderſee meinen allerdings daß der nächſte Zu
ſammenſtoß dort zwiſchen Japan und Rußland zu erwarten ſei Das
würde dann umſomehr den Wunſch des Zaren nach einer Rückſprache mit
dem Präſidenten der Republik einer Konferenz zwiſchen den Staats
männern erklären Ein ſolcher perſönlicher Meinungsaustauſch über den
franzöſiſchruſſiſchen Chinavertrag hat bisher nicht ſtattgefunden

Möglicherweiſe kommt man in Petersburg während der Beſuchstage
auch auf den ſüd afrikaniſchen Krieg zu ſprechen ſicherlich aber nicht
im Sinne einer ſchiedsrichterlichen Jntervention Dieſe iſt erſt recht jetzt
für alle Mächte ein Rührmichnichtan

Alles in Allem Die viertägige Anweſenheit des Präſidenten Loubet
am ruſſiſchen Hofe wird eine beſondere politiſche Wirkung nicht haben
Sie iſt in erſter Reihe ein Akt der Höflichkeit die allgemeine politiſche
Bedeutung dürfte durch die Tiſchreden der beiden Staatsoberhäupter und

die Kommentare der offiziöſen Preſſe klargelegt werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 9 Mai Hofnachrichten Geſtern Nachmittag machte
der Kaiſer mit dem Statthalter eine Ausfahrt nach den Forts bei Ober
hausbergen und beſichtigte dort unter Führung des Gouverneurs die in
der Nähe des Forts Kronprinz neu angelegte und der Vollendung ent
gegengehende ſogenannte Kirſchbaumhöhen Batterie Heute Vormittag traf
der Monarch in Begleitung des Statthalters Fürſten zu Hohenlohe Langen
burg und des Staatsſekretärs v Köller von Straßburg kommend zum
Beſuch der Hohkönigsburg in Schlettſtadt ein Der Staatsſekretär des
Jnnern Dr Graf v Poſadowski war bereits geſtern auf der Hohkönigs
burg angekommen

Die Kaiſerin hat auf vier Wochen in Badenweiler Aufent
halt genommen Aerztlicherſeits wird Werth darauf gelegt daß die Kaiſerin
die Kur dort nicht unterbreche Deshalb wird dieſelbe auch nicht zum
Pfingſtfeſt im Neuen Palais eintreffen während der Kaiſer dort zeitweili
Aufenthalt nehmen wird Am zwelten Pfingſtfeiertag wird deshalb duder Kaiſer ohne ſeine Gemahlin wog Schireenfe des e

Bataillons beſuchen ebenſo wie die Kaiſerin kaum beim Eintreffen des
Schahs von Perſien in Potsdam Ende Mai im Neuen Palais
anweſend ſein wird Die Kaiſerin empfing bald nach der Ankunft in
Haus Baden den Beſuch des Kronprinzen welcher Donnerstag Abend
von dort nach Bonn zurückreiſte

Dem Schah von Perſien der wie bereits dieſer Tage er
wähnt auf ſeiner neuen Rundreiſe begriffen iſt und jetzt in Rußland
weilt ſoll während ſeines Aufenthaltes in Berlin auch Einblick in ver
ſchiedene Zweige deutſcher Jnduſtrie gewährt werden Aus dieſem Grunde
wird eine eigenartige Ausſtellung veranſtaltet Schon jetzt haben
mehrere Aen von Weltruf ſich zur Theilnahme an dieſer Ausſtellung
bereit erklärt Die Anregung dazu hat der perſiſche Generalkonſul in
Berlin Leon gegeben Für die Ausſtellung ſind vorläufig vier Salons
im perſiſchen Geſandtſchaftshotel beſtimmt doch würde wenn dieſe Räume
nicht e ſollten noch an einer zweiten Stelle der Ausſtellung ein

Platz er 37 umt werden
Graf Bülow hat ſo wird uns aus Berlin geſchrieben dem

Grafen Goluchowski ein Dank und Glückwunſchtelegramm geſandt
Der Reichskanzler iſt dem Grafen Goluchowsky nah befreundet was ſ
bei dem politiſchen Oſterausflug nach Wien der Konferenz über die Er
neuerung des Dreibundvertrags zweifellos ſehr zu Statten kam Die
Beglückwünſchung eines Redners pflegt zu erfolgen wenn deſſen Aus
führungen entweder beſonders glänzend oder beſonders wirkungsvoll ge
weſen ſind Das Letztere ſcheint ja der Fall zu ſein ſoweit es ſich aus

Kalkeſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater illeton e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Genyſch IJnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe D
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von S Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

der Ferne beurtheilen läßt
des offiziöſen Drahtes ſehr günſtig über das Expoſé des Grafen Goluchowski
Zu einer glänzenden Rede gehört aber doch wohl etwas mehr als der
Graf ſeinen Hörern und dem mit Spannung horchenden Ausland geboten
hat In keinem einzigen Punkt erfährt man etwas Neues alles was
der Miniſter des Aeußeren vom Dreibund vom Zweibund von den Be
ziehungen zu Rußland von den Wühlereien auſ dem Balkan ſagte iſt
oft und beſſer in originelleren Wendungen geſagt worden Die Rede lieſt
ſich wie eine Serie offiziöſer Aufſätze Zugegeben daß ein Diplomat nur
andeutungsweiſe und vorſichtig die auswärtige Politik erörtern darf und
manches verſchweigen muß höheren Jntereſſen zuliebe und um keine fremde
oder befreundete Macht zu verletzen trotzdem kann eine ſolche Darlegung
intereſſant ſein durch die Art der Auffaſſung der Kritik Da hat Graf
Bülow doch ganz anders geſprochen als er im März d Js ſeine große
Reichstagsrede zum Etat des Auswärtigen Amtes hielt worin er aus
einanderſetzte daß der Dreibund heute keine politiſche Nothwendigkeit mehr
ſei Die Rede des Grafen Goluchowski ſtützt ſich an mancher Stelle auf
Reden des Reichskanzlers zur auswärtigen Politik Es iſt eine freund
ſchaftliche Liebenswürdigkeit vom Grafen Bülsw dem Grafen Goluchowski
eine Glückwunſchdepeſche zu ſenden an und für ſich giebt die Rede nur
inſofern Anlaß zur Befriedigung daß ſie die Uebereinſtimmung feſtſtellt
mit den Zielen der deutſchen Politik

Das Herrenhaus hat ſich am Freitag auf unbeſtimmte Zeit
vertagt nachdem es noch die Novelle zum Handelskammergeſetze das Geſetz
Egn Verunſtaltung landwirthſchaftlich hervorragender Gegenden und die

ekundärbahnvorlage unverändert angenommen hatte Die nächſte Sitzung
des Herrenhauſes wird nicht vor dem 10 Juni ſtattfinden

JIm Finanzausſchuß der bayeriſchen Abgeordneten
kammer hielt am Freitag über das Eiſenbahnunglück bei Zſchortau
der Reichstags und Landtagsabgeordnete Ritter v Lama der bei dem
Unglück ſelbſt mit knapper Noth ſein Leben rettete einen Vortrag worin
er über die Urſachen des Unglückes und über die Art der Verletzungen
der Getödteten und Schwerverwundeten ſprach Redner zollte den Be
mühungen des Bahnperſonals ſofortige Hilfe zu bringen alle Anerkennung
ſprach ſich aber über das Verhalten der Zſchortauer Bewohner
ſchaft nicht günſtig aus So iſt beiſpielsweiſe erſt der ſechsten Auf
forderung des zufällig in demſelben Zuge reiſenden Arztes Waſſer zu
bringen Folge geleiſtet worden Herr v Lama iſt in Folge des aus
geſtandenen Schreckens leidend

Ein heiterer Zwiſchenfal hat ſich in den letzten Tagen im
Parlament ereignet Die Freiſ Ztg berichtet Bei dem Namensaufruf
der durch die Anzweiflung der Beſchlußfähigkeit ſeitens des AbgLucke am Dienstag im Reichstage ſtattfand hatte ſich Abg Lucke ſelbſt

zuerſt aus dem Saale entfernt Auf den wiederholten Ruf der Linken
Lucke Lucke wo iſt Lucke ſtürmten ſeine Freunde hinaus und ſchleppten

ihn dann zum allgemeinen Gelächter in den Sitzungsſaal
Aus der Dienſtaltersliſte der Offiziere des deukſchen

Heeres die ſoeben erſchienen und am 2 d M abgeſchloſſen iſt iſt zu
erſehen daß die Beförderungs verhältniſſe bei den preußiſchen Offi
zieren in dem ſeit Erſcheinen des Jahrgangs 1901 verfloſſenen Jahre ſich
in Folge der zahlreichen Verabſchiedungen von höheren Offizieren nur in
den Dienſtgraden der Generale und Stabsoffiziere gebeſſert
haben während ſie weiter unten durchaus nicht mit der Zeit fort
geſchritten ſind vielmehr eine weſentliche Verlangſamung zeigen

Der Reichsanzeiger berichtet daß für das abgelaufene
Etatsjahr aus den im Eiſenbahnetat zur Prämiierung nützlicher Er
findungen vorgeſehenen Mitteln 19 Beamten und Arbeitern der Eiſen
bahnverwaltung Belohnungen im Geſammtbetrage von 5100 Mk für Er
findungen und Verbeſſerungen die für die Erhöhung der Betriebsſicherheit
27 in wirthſchaftlicher Beziehung von Bedeutung ſind bewilligt werden
onnten

Das Urtheil im Prozeß gegen Marten und Hickeh iſt
wie wir geſtern bereits kurz meldeten am Mittwoch Abend rechtskräftig
geworden Wie die Königsb Hartung ſche Ztg meldet hat der kom
mandierende General des I Armeekorps Frhr v d Goltz auf das
Rechtsmittel der Reviſion verzichtet Man wird dieſe Entſchließung des
Generals die nach dem Gang der Verhandlungen übrigens zu erwarten

Sein Recht
Roman von Marie Diers

u Fortſetzung Nachdruck verboten
Er war böſe auf ſich ſelbſt Es war doch ſein Vater und

er ſchenkte ihm immer ſo viel Mit einer entſchloſſenen Be
wegung als werfe er alles was ihn hindern wollte von ſich
ab näherte er ſeinen Mund dem Ohr des Mannes und flüſterte

Joa ick hew Di wat to ſeggen Vadder äwer ganz in
Geheimen

Und ehe ſich der Vater noch über dieſe wunderbare Ver
traulichkeit äußern konnte flüſterte er ſchnell weiter wie gejagt

Kiek Vadder ick hew nu ſo väl un Koarl un Otto nicks
Künn ick ſei nich den Kaſten afgeben Jck mein fuhr er noch
raſcher fort als er ſah wie das Geſicht des Vaters ſich ver
finſterte ick will em joa giern bihollen hei is joa vok
ſiehr ſchön Aewer wiſt Du dann dat näkſte Moal nich de
Jung s wat mitbringen un mi nich

Nun war es heraus Tiefaufathmend blieb er ſtehen Sein
kleines tapferes Herz klopfte in lauten Schlägen Er wunderte
ſich jetzt beinah ſelbſt über ſeine Kühnheit

Der Kutſcher hatte einen Augenblick unwillkürlich nach den
beiden in der Ofenecke hinüber geſehen Aber dann lachte er laut

Du büſt n neumod ſchen Kierl ſagte er und klopfte ihm
auf die Schulter was eine halb mitleidige Liebkoſung ſein ſollte
Js Di dat büſchen all to väl wat ick Di mitbring Na

denn s ja gaud dat Du nich miehr krägen heſt
Er lachte wieder laut über ſeinen Witz aber er verſtummte
ſchnell denn Frau Bertha war eben mit dem dampfenden Grog
eingetreten und hatte die letzten Worte gehört

Sie ſah ihn ernſt und lange an ſodaß er in Verlegenheit
nach dem Glaſe griff und ſeine Augen darin verbarg Schäm
Dir was ſagte ſie dann nachdrücklich
Joachim hatte ſich ſtill abgewandt Dieſe kleine Heldenthat

die ihm mehr Kampf gekoſtet hatte als nur einer von allen
in Hauſe begreifen konnte war nutzlos geweſen

Er konnte die Brüder deren Neid er ſo gut nachzufühlen
vermochte nicht verſöhnen der Vater verſtand ſeine Bitte
garnicht und hatte ihn nur ausgelacht

Geh zu Bett Joachim rief ihm die Mutter nach Und
Jhr anderen auch fuhr ſie zu den Brüdern gewandt in merklich
verändertem Ton fort Augenſcheinlich wollte ſie die Stube
leer haben um ihrem Gatten der ſehr ergeben dreinſah gehörig
den Text zu leſen

Jch helf Dir ſagte Lisbeth und begleitete Joachim in
die Nebenſtube in der er mit den Eltern ſchlief Die zwei
größeren Jungen kampierten in der Kammer nebenan und eine
kleinere hatte Lisbeth ganz für ſich allein

Joachim konnte kein Wort hervorbringen aber als er im
Bett lag fing er bitterlich an zu weinen

Joching Joching bat Lisbeth und ſetzte ſich auf den Rand
des Lagers Weſ doch man ſtill mien lütten Jung Vadding
hett joa nich bös meint hei hett Di joa gornich ſchullen
weſ doch man ſtill Kiek doch wenn ein von de groten Jung s
ſik dat rutnoahmen hätt un hätt em ſo in t Uhr pispert wat
em nich gefeul dat ſech ick Di de groten hätt hei gliecks n
o Vyrttect Aewer Di Di ſloaht hei nie nich mien ſöten

ung 44

Sie ſprach und ſprach damit das Weinen ſich beruhigen
ſolle Da richtete ſich Joachim plötzlich auf und in dem
flackernden matten Schein erſchien das kleine Geſicht über der
Pog Jacke die ihm den Hals frei ließ noch viel blaſſer als
ſonſt

Lisbeth flüſterte er und ſah ſie mit großen bangen Augen
an warum iſt das alles ſo Warum krieg ich ſoviel und
die anderen nchts daß ſie immer bös auf mich ſind Warum
hab ich immer beſſere Röcke und Schuhe als die anderen auch
als ich noch in s Dorf zur Schule ging Warum bin ich nicht
a Pae die daß ſie mich auch lieb haben und nicht immer

achen

Weil Du unſer Allerbeſter bift ſagte Lisbeth zärtlich

zuſammen Sie küßte ihn aber ihr Troſt war nicht der recht
geweſen Das fühlte ſie ſelbſt und als jetzt die Mutter ein
trat noch ganz roth und erregt von der eben gehaltenen Straf
predigt wandte ſie ſich um Hilfe zu ihr

Mutter Joching grämt ſich ſo daß er allens beſſer hat
als die Jungens Sag ihm doch was daß er ruhig wird

Dadrum grämſt Du Dich rief Frau Bertha in ihrem
Eifer lauter als ſie gewöhnlich ſprach Jochim dadrum darfſt
Du Dir nich grämen Du ſollſt es Dein ganzes Leben lang
beſſer haben als die die Bachulken Vergleich Dich doch
nich mit die Und zu Vater red nie wieder ſo dummes Zeug
mein kleiner Mann Du verſtehſt nich wie dumm das war
So und nu ſchlaf ruhig Du biſt ja doch unſer Beſter

Joachim legte ſich in die Kiſſen zurück Er weinte nicht
mehr aber ſein Geſicht ſah ſo traurig und kummervoll aus daß
es Lisbeth durchs Herz ſchnitt Sie konnte ihn ſo nicht allein
laſſen

Mutter fing ſie noch einmal aber leiſer an ich glaub
er denkt die Jungens ſind bös zu ihm Und da fürchtet er ſich
vor Mach doch daß er ſich nicht zu ängſtigen braucht er is
ja noch ſo klein

Aengſten rief da Frau Bertha zornig Jochim Kind
wo brauchſt Du Dir zu ängſten Wer thut Dir was Wer
guckt Dich ſchief an Sag s mir Mit die Bande aus dem
Dorf kommſt Du doch nich mehr zuſammen und unſere Schlingel

ja ſind s die Die will ich
Nein Mutter nein rief Joachim angſtvoll Er hatte

ſich auf die Ellbogen geſtützt Thu ihnen nichts ſie thun
mir ja auch nichts Jch meinte blos ſoFran Bertha ſtrich über ſein Geſicht das feucht von Thränen

war Jch wer die Thür auflaſſen ſagte ſie wenn Du
nich ſchlafen kannſt brauchſt Du blos zu rufen ich komm gleich

Die beiden gingen in die Stube Der Kutſcher hatte ſie
verlaſſen ſie war ganz leer Mutter ſagte Lisbeth es iſt
auch wahr warum thut Vater das blos mit das viele Schenken

Laß ſie doch lachen Du biſt ja tauſendmal beſſer als alle die und Du mit die feinen Sachen und das alles
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war mit der nämlichen Genugthuung begrüßen dürfen wie vor 8 Tagen

Sonnkag

den Spruch ſelbſt Die Hoffnung daß der wahre Schuldige dereinſt ent
deckt werde wollen wir trotzdem nicht aufgeben

Poſen 9 Mai Polizeilich ſind dem L zufolge aus Poſen
und ganz Preußen ausgewieſen worden drei öſterreichiſche Staats
angehörige der polniſche Opernſänger Tarnowski von der Lemberger
Oper Anton Kohmann zuletzt in Frankfurt a der mit Tarnowski
in Poſen Concerte geben wollte und der polniſche Schauſpieler Dolinski
der hier als Tanzlehrer thätig war

Köln 9 Mai Gelegentlich der geſtrigen Feier des hundert
jährigen Beſtehens der evangeliſchen Gemeinde Kölns wurde
folgendes Telegramm an den Kaiſer abgeſandt Ew Majgeſtät ſendet
die zur Hundertjahrsfeier verſammelte evangeliſche Gemeinde allerunter
thänigſte Huldigung mit ehrfurchtsvollem Danke für Alles was ihr bisher
zu Theil geworden und dem Gelübde unwandelbarer Treue Gott ſchüge
und behüte Ew Majeſtät

Niederlande
Das Befinden der Königin

Schloß Loo 9 Mai Da bekannt war daß die Aerzte mit dem
Befinden der Königin zufrieden ſeien und da auch der Kirchgang des
Prinzen Heinrich als ein ſehr günſtiges Zeichen angeſehen wurde entſprach
das heut veröffentlichte Bulletin den Hoffnungen welche man gehegt hatte
Namentlich der Umſtand daß die Königin den geſtrigen Tag gut ver
brachte hat große Freude hervorgerufen und auf die Umgebung der
Königin beruhigenden Einfluß ausgeübt Prinz Heinrich unternahm nach
dem heutigen Morgenbeſuch der Aerzte einen Spajzierritt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 9 Mai Daily Mail meldet aus Pretoria Steijn
macht augenblicklich energiſche Anſtrengungen um für den Oranje
Freiſtaat ein Spezialabkommen zu erzielen durch welches dem Lande
eine gewiſſe Unabhängigkeit erhalten bleibt Er ſtützt ſich dabei auf die
Thatſache daß der Oranje Freiſtaat der engliſchen Regierung vor dem
Kriege keinen Anlaß zu Klagen gegeben hat Jn Brüſſeler Buren
kreiſen herrſcht die Anſicht vor daß falls die der Friede abgeſchloſſen
werden ſollte die Kaprebellen denſelben nicht anerkennen ſondern den
Krieg fortſetzen würden Uebrigens würde der Friede doch nicht von
langer Dauer ſein da die Rebellen entſchloſſen ſeien über kurz oder lang
die u keiten wieder aufzunehmen angeſichts der von England gegen
die Negerbevölkerung eingeſchlagenen Politik Die Kaprebellen befänden
ſich in dieſer Stimmung ſeitdem ſie mit ſo großem Erfolge die engliſchen
Kolonnen im Norden und Weſten der Kapkolonie hart bedrängt haben

Das Bureau Laffan meldet aus Pretoria vom Dienstag In Bezug
auf die Friedensverhandlungen iſt die Lage thatſächlich unver
ändert Die Führer verhandeln noch immer mit den Kommandos im
Felde Dewet bewegt ſich im Oranje Freiſtaat von Ort zu Ort umher
und verhandelt mit den verſchiedenen Führern Bei Vereeniging ſind
zahlreiche Zelte für die Theilnehmer an der Verſammlung aufgeſchlagen

Daily Expreß erfährt Die Burenconferenz in Vereeniging werde
nicht vor dem 20 Mai zuſammentreten Die Berathungen würden 4 bis
5 Tage dauern Mit vielen Abtheilungen im Orangefreiſtaat und in der
Kapcolonie ſei noch keine Verbindung erzielt Lord Kitchener meldet
aus Pretoria den 7 ds Ein Panzerzug von Pretoria nach Pieters
burg iſt entgleiſt Ein Leutnant und zehn Mann wurden getödtet

Europa bleibt auch fernerhin neutral gegenüber England im Kampfe
gegen die Buren Graf Goluchowski der Miniſter des Auswärtigen
erklärte während der Verhandlungen der öſterreichiſchen Delegation
er glaube nicht daß irgend ein Staat im ſüdafrikaniſchen
Kriege ſich zu einer Vermittlerrolle hergeben werde wenn er
von vornherein wiſſe daß die Vermittlung von einem der kriegführenden
Theile nicht angenommen mürde Die engliſche Regierung habe aber
wiederholt erklärt daß ſie eine Jntervention nicht zulaſſen könne Eine
aufgezwungene Jntervention hätte leicht zu weitgehenden Verwicklungen
ſelbſt zwiſchen europäiſchen Mächten führen können

Aſien
Die Vorgänge in Ching

Wie aus Hongkong berichtet wird lauten über die Bewegung in
Süd T ili die Nachrichten günſtiger Ein allgemeiner fremdenfeind
licher Aufſtand nach Art der Boxer Unruhen iſt nicht im Gange Jn örtlich
eng umgrenzten Bezirken kam es zu Gewaltthätigkeiten gegen Miſſionare
Die Berichte darüber waren aber nicht frei von Uebertreibungen Es wird
nicht daran gezweifelt daß die chineſiſchen Truppen trotz eines verlorenen
Gefechts der Bewegung gewachſen ſind die ihren Höhepunkt vermuthlichſchon überſchritten War Auch der Aufruhr in den Kuang Provinzen wird

in Hongkong ruhiger beurtheilt als in den franzöſiſchen Kreiſen Cantons
Ein Brief aus Wutſchau berichtet daß die Aufſtändiſchen

Nanningfu 3 Stunden lang bombardierten Sie gebrauchten
dabei moderne 800 bis 400 Einwohuer ſeien getödtet Die Aufſtändiſchen zogen ſich darauf auf die Hügel 3
Aus Canton wird gemeldet 5 zwei Regimenter nach Nanningfu ge

ſandt ſeien

Lokales
Der Rachdruc unſerer Original Vokal Berichte in nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 10 Mai
Ernennung Der Regierungs Baumeiſter Maſchke bisher in

Halle a iſt zum Land Bauinſpektor in St Johann Saarbrücken
ernannt

Hoher Beſuch ſteht zu erwarten Auf der Reiſe um die Erde
wird nämlich nächſte Nacht punkt 12 Uhr Seine Geſtrengen der Eisheilige

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Herr Mamertus hier eintreffen Vierundzwanzig Stunden ſpäter wird
ſich Hochderſelbe verabſchieden während ſein Kollege Herr Pankratius
ſeinen Einzug hält Auch der Aufenthalt dieſes Herrn währt nur einen
vollen Tag Als Dritter im Bunde erſcheint endlich Herr Servatius der
in der Nacht zum Mittwoch wieder von dannen zieht Bekanntlich ſind
dieſe Heiligen jene Kalendermänner deren Beſuch öfter einen recht eiſigen
und froſtigen Charalter trägt und darum von Land und Forſtwirthen
von Gärtnern und Weingutsbeſitzern c gefürchtet wird ir haben ja
an ſich nichts dagegen wenn Jhre Geſtrengen der Kalenderordnung ent
ſprechend erſcheinen Nur die eine Bitte richten wir an die drei Bieder
männer ſie wollten Froſt und Kälte gewogentlich bei ſich behalten Wir
danken verbindlichſt für eine ſolche Be

Die Verunreinignung der atmoſphäriſchen Luft durch Jn
duſtriegaſe Dieſe bedeutſame Frage erörterte Privatdozent Dr Erd
mann eingehend in ſeiner Antrittsrede Zunächſt beſprach er die normale
atmoſphäriſche Luft nach ihrer Quantität und Qualität ſowie die Art auf
welche ſie in direkter oder indirekter Form dem Menſchen als Nahrungs
mittel dient Beim Betrieb induſtrieller Anlagen beſonders bei der
Maſſenerzeugung chemiſcher Fabrikate verunreinigen die Luft in ſchädlicher
Weiſe die von eintretenden Gaſen häufig mitgeführten fein ſuspendierten
feſten Beſtandtheile nämlich Ruß und Flugaſche welche den Feuerungs
anlagen für Haushaltungszwecke für Dampfkeſſel und gewerbliche Betriebe
als Rauch entſteigen Zur Vermeidung dieſer Schädlichkeiten kann Ab
hilfe geſchafft werden durch Verbeſſerung der vielfach unrationellen
Feuerungsanlagen und durch Schaffung von Flugſtaubkammern oder von
Rauchfiltern Die ſauren Gaſe unterſcheiden ſich von den normalen Be
ſtandtheilen der Atmoſphäre charakteriſtiſch dadurch daß ſie nicht wie jene
indifferent ſondern im höchſten Maße reaktionsfähig ſind und durch ihren
ſauren Charakter ätzend und zerſtörend wirken Hierzu gehören die ſchwef
liche Säure die Schwefelſäure Salzſäure und Flußſäure außerdem noch
Fluorſilicium und Chlor Am wichtigſten von dieſen Subſtanzen iſt die
ſchweflige Säure infolge z ſehr allgemeinen theilweiſe maſſenhaften
Auftretens bei chemiſchen Prozeſſen und ihrer ganz ſpezifiſchen ſchädlichen
Wirkung auf die Vegetation Chlor wird neuerdings in Deutſchland in
großen Mengen gewonnen beachtenswerth iſt daß ſelbſt bei gut einge
richteten Chlorkalkfabriken Undichtheiten und zuweilen Exhalationen von
Chlor unvermeidlich ſind Das bereits ſtark riechende Chlor leitet über
zu der Klaſſe induſtrieller Gaſe und Dämpfe welche durch noch inten
ſiveren Geruch ſich läſtig machen vorwiegend ſind es Derivate des
Schwefels und des Stickſtoffs Durch Zerſetzung von Subſtanzen welche
gleichzeitig Stickſtoff und Schwefel enthalten entſtehen die widerlichſten
Gerüche Jedem iſt der Geruch von verbrennendem Haar oder Kautſchuk
bekannt ferner der Geruch fauligen Fleiſches Gerbereien Leimſiedereien
und Fabriken für Knochenfett Knochenmehl und Knochenkohle fallen der
Umgebung joft durch ihre widrigen Gerüche ſehr läſtig jedoch laſſen ſich
die Hauptübelſtände in gut eingerichteten Betrieben dadurch vermeiden
daß das Rohmaterial in friſchem Zuſtande verarbeitet und das Sieden
in hermetiſch geſchloſſenen Keſſeln bewerkſtelligt wird Hinſichtlich der
Frage der Cröllwitzer Papierfabrik in Sachen des Sulfatverfahrens meinte
der Redner daß wenn hier unr eine Beläſtigung vorliegen ſollte doch
alles was dauernd beläſtige ſchließlich auch ſchädlich wirke und wo direkte
phyſiologiſchchemiſche Schädigungen nicht nachweisbar ſind ſolche durch
pſychiſche Einflüſſe zu Stande kommen können

Zoologiſcher Garten Der Himmelfahrtstag war kühl aber ſo
ſonnig daß er eine große Menge von Beſuchern in den frühlings
prangenden Garten herausgelockt hatte wo vom frühen Morgen ab das
Trompetercorps der 12 a 77 luſtige Weiſen erklingen ließen nur der
Umſtand daß es nicht allzu warm war ließ alle Durſtigen und Hungrigen
Platz finden da ſich nur Wenige dauernd auf dem Concertplatz nieder
ließen ſondern meiſt nach kurzem Aufenthalt einen kleinen Spaziergang
durch den Garten antraten Dieſer bot mancherlei neue ſchöne Ueber
raſchung vor allem erfreute ſich Alt und Jung an dem reizenden Bilde
welches das Rudel Rehe in dem herrlichen Gehege am Grotienplatz gewährte
Die Strauße die hier dem Winter über hauſten haben das Feld räumen
müſſen und ſind in ein rieſenhaftes Laufgehege übergeſiedelt daß in Größe
und Art der Anlage wohl nicht ſeines Gleichen hat Die Einfriedigung
beſteht hier nämlich aus paralell verlaufenden dünnen Drähten die auf
große Strecken zwiſchen den vorhandenen Bäumen ſtraff geſpannt ſind ſo
daß einige Aufmerkſamkeit dazu gehört das Gitter überhaupt zu bemerken
Hier glaubt man wirklich die eingehegten re frei in der Landichaft
zu ſehen und es iſt ſehr zu bedauern daß nicht alle Gehege ſo angelegtwerden konnten Beim Damhirſch und beim Rothhirſch r übrigens
ähnliche kaum ſichtbare Gitter an Stelle der bisherigen häßzlichen Ab
ſperrzäune aus Holzlatten getreten Jn der ſchönen Sittich Volière iſt es
auch Frühling geworden inſofern die alten vertrockneten Tannen friſchen
Geſchwiſtern Plaßz gemacht haben Als neuer Bewohner iſt hier ein Mönch
fittig eingezogen ein Geſchenk des Herrn Polizei Aſſiſtenten Berendt
ferner ein vorjähriger Silberfaſanenhahn deſſen Ausfärbung gerade im
Gange iſt Es iſt dies ein Geſchenk des Herrn Chokoladefabrikanten
RonnenbergWernigerode dem auch das Pärchen Krummſchnabelenten und
der intereſſante Baſtard zwiſchen unſerer heimiſchen Stark und der ſüd
amerikantſchen Pepoſaka Ente auf dem großen Teich zu verdanken iſt Jm
Elefantenhauſe erregt beſonderes Intereſſe ein Kaſten mit lebenden Skor
pionen und zwei rieſenhaften Eidechſenarten die einer unſerer Landsleute
im Auslande Herr Guſtav Runckewitz aus Cairo für den Garten mit
gebracht hat Von den jungen Waſch und Naſenbären iſt immer noch
nichts außerhalb des Schlafkäfigs zu ſehen dagegen ſind die fünf jungen
Füchſe ſammt den Alten ausgeſperrt ſo daß ſie den neugierigen Blicken
der Beſucher Stand halten müſſen

Elektriſche Bahn le Perſchurg Nach langwierigen Ver
handlungen hat die Poſtbehörde geſtern den Einſpruch gegen den Betrieb
der Bahn auf der Strecke Ammendorf Merſeburg zurückgezogen ſo das
geſtern Abend noch von der Aufſichtsbehörde die Genehmigung zur Be
triebseröffnung ertheilt werden konnte Heute Morgen iſt infolgedeſſen
nunmehr der Betrieb auch auf der Strecke Ammendorf Merſeburg eröffnet
und verkehren nun die Wagen von Halle bis Merſeburg nach dem

Warum Weil er ganz anders is als die andern und
und Du weißt doch Deine Mutter hat s auf n Sterbebett
ſo haben wollen weil er der einzigſte war den ſie nich groß
ziehen konnte und ſo blaß und ſchwächlich war er ja auch

Ja das war Lisbeth und auch dem Kleinen ſchon öfter
geſagt Aber es war doch wunderlich daß ſie damals
nichts davon gehört hatte daß Mutter das verlangte ſo ſehr
ſie ſich anſtrengte ſich darauf zu beſinnen

Aber ſie war damals ſelbſt noch ſo klein geweſen wer
konnte ſagen ob ſie alles ordentlich verſtanden hatte Und
dann ihr konnte es ja auch recht ſein daß ihr Liebling ſo
gehalten wurde o wie recht Wenn der liebe Junge ſich
nur nicht ſelbſt ſolchen Kummer machen wollte

Die ſechs Ferienwochen ſchlichen lang und langſam hin
und die Tage waren recht einförmig Lisbeth war faſt den
ganzen Tag außer Hauſe ſie lernte Weißnähen bei der alten
Wilken die jetzt im Schloß das Gnadenbrot erhielt und ein
freundliches Manſardenſtübchen bewohnte Auch ein wenig
Schneiderei wurde betrieben und ſpäter ſollte Lisbeth ſich in
einem regelrechten Kurſus in der Stadt vervollkommen

Endlich endlich war der Anfang der Schulzeit wieder da
Schon am Abend vorher packte er ſein Ränzel und dann ſchritt
er mit klopfendem Herzen durch die Hinterthür über den langen
ſchmalen Korridor die Treppe hinauf und ins Schulzimmer
Ja da war er

Alles ſtand noch ſo wie er es verlaſſen und wie er es
die langen Ferien hindurch ſo oft im Traum und Wachen ge
ſehen hatte Der erſte Tag war aber wenig erquicklich Hans
war mürriſch die Herrlichkeiten der Reiſe ſteckten ihm noch im
Kopfe er ließ ſeinen Unmuth verſchiedentlich an Joachim aus
und in dem Unterricht ſelbſt kam man zu nichts Rechtem

Aber wie die Tage nun dahin gingen kam allmählich wieder
Ordnung und Friſche in den Unterricht und Joachim freute
ſich von einem Tag auf den anderen

Der ſcheidende Sommer zeigte ſich noch einmal in ſeiner
ganzen Macht Heiß brannte aus wolkenloſem Himmel die
Sonne hernieder und kein Luftzug rührte die Blätter

Herr von Toſtedt hatte ſich nach dem Eſſen in eine dicht
umſchattete Laube geſetzt um zu leſen aber die Hitze wirkte zu
ſtark auf ihn ein ſeine Lider wurden ſchwer das Buch ſank
auf ſeine Kniee

Da weckten ihn laute Kinderſtiwmen ganz in ſeiner Nähe
Er bog ſich vor und ſah Hans mit ſeinem Gefährten wie es
ſchien in heftigem Streit

Und ein Stück Torte willſt Du mir dafür geben daß ich
Dir das ausrechen ſagte Joachim aufgeregt Das iſt
i ich weiß wie man das nennt beſtechen nennt man

as und dazu geb ich mich nicht her Hans
Haus brach in ein lautes Lachen aus Du thuſt ja als

wenn Du König wärſt rief ex böſe und ſpöttiſch Und
was biſt Du ein elender Knirps den wir blos aus Gnaden
aufgenommen haben Ja guck mich nur an ſo n armer Wicht
biſt Du biſt Du

Toſtedts Hand die die Blätter etwas zur Seite bog bebte
Er ſah gerade in Joachims Geſicht es war bleich Der ganze
Körper des Knaben zuckte Seine Augen ſahen mit ſtarrem
Ausdruck auf Hans

Ja und weißt Du was es giebt wenn Dn nicht willſt
wie ich ſprach Hans weiter in jenem ziſchenden gedehnten
Ton den nur der körperlich Ueberlegene dem Schwachen gegen
über anwendet Kannſt Du Dir wohl denken mein Bürſchchen
was es giebt braun und blau

Da erſcholl ein mißtönender Schrei Und ehe noch To
ſtedt wußte was geſchah ehe noch Hans ſich bereit machen
konnte ſprang die feine elaſtiſche Geſtalt Joachims an dem
Beleidiger eimpor ein Stoß an die Schulter ein derber Ruck
und Hans ſtürzte rücklings mit einem wilden Ausruf hin und
ſchlug dabei heftig mit dem Kopf an einen Baum Einen
Moment blieb er liegen

Und in dieſem einen ſekundenlangen Moment erfaßte Toſtedts
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11 Mai Nr 109bereits früher veröffentlichten Fahrplan Bei Bedarf werden an verkehrz
reichen Tagen Sonderzüge n

Die Kaiſerl LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Profeſſor
der Phyſtologie Dr Friedrich Leopold Goltz in Straßburg Er wurde
am 14 Auguſt 1834 in Poſen geboren und gehörte der Akademie ſeit

dem J es 17 y Zu n Jahre 1875 war er Vor
ſtandsmitglied der ſektion iologiePekmanente Semäise Ansheiuss von Tauſch K Groſſe
Gemalte Gedichte möchte man die 24 Landſchaften nennen die Günther
Meltzer zur Ausſtellung gebracht hat Gedämpfte faſt melancholiſche
Akkorde von ernſter Feierlichkeit erklingen in Palas y Gomez Die
Cyklopeninſeln Das Ohr des Dionyſins in lyriſche Stimmung ver
ſetzen uns Frühling im Walde Am Unkenteich Waldinſel u a m
Günther Meltzer verſteht nicht nur den Stimmungsgehalt der Landſchaft
in ſeinen Gemälden feſtzuhalten ſondern auch im Beſchauer nachklingen
zu laſſen

I commnnaler Wahlbezirks Verein Die Verſammlung im
Mai fällt aus Dafür werden die Mitglieder und deren Angehörige zu
einer Beſichtigung des ſtädt Elektrizitätswerkes auf Sonntag den 11 MaiVormittags ß Uhr eingeladen Sammelplatz Städt Desinfektions An

ſtalt Pulverweiden Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen
Jünglingsvereine er Jünglings und Jugendverein

der St Ulrichsgemeinde feiert morgen Sonntag in geſelliger Weiſe
ſein 7 Stiftungsfeſt in den Koiſerſälen nachdem die kirchliche Feier
bereits vor 8 Tagen begangen worden war Der Feſtordnung nach findet
Nachmittags 3 Uhr im Parterreſaal des genannten Lokals der Empfan
und die Begrüßung der Verbandsdeputationen ſtatt Für die Zeit von

EceBeſichtigung der Moritzburg vorgeſehen Um 7 Uhr beginnt im oberen
Hauptſaal des Feſtlokals der Familienabend der außer Deklamationen
ünd muſikaliſchen Darbietungen der ca 40 Köpfe zählenden Kapelle eine
Anſprache des 1 Vorſitzenden Herrn Paſtor Richter und die Aufführung
von Andreas Hofer Trauerſpiel in 5 Akten von Karl Jmmermann
darbietet Zur Deckung der Unkoſten werden zum Eintritt berechtigende
Programme à 25 Pfg am Saaleingang zu haben ſein Kinder unter
10 Jahren können wegen Raummangels nicht eingelaſſen werden auch
ältere Kinder haben ohne Begleitung Erwachſener keinen Zutritt Der
evangeliſche Lehrlingsverein Francke ſche Jünglingsverein
an St Ulrich unternimmt zur Nachfeier des 6 Stiftungsfeſtes am Sonn
tag den 11 d Mts bei gutem Wetter einen Ausflug nach dem Petersberg
Abmarſch um 2 Uhr vom Trothaer Kaffeegarten

Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 11 Mai Kbendz
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Geſundes Gebets
leben einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Außerdem ſind Verſammlungen Nachmittags 5 Uhr in der Schmiedſtraße 21
und Abends 8 Uhr anf Schmelzershöhe Friedenſtraße 1

Buren Aufführungen Durch Eitbrief wird mitgetheilt daß zu
unſeren Burenaufführungen Delegierte kommen darunter 3 Enkelinnen
des Präſidenten Krüger und der frühere Bürgermeiſter von Prätoria
Dr Knobel

Gabelsberger Stenographen Verein Giebichenſtein Jn
der letzten Generalverſammlung wurden zu Vorſtandsmitgliedern wieder ge
wählt die Herren Lehrer Wilde Vorſitzender Karl Altmann 2 Vor
ſitzender Fritz Förſter Kaſſierer Willy Poſſelmann Schriftführer Karl
Schild 2 Schriftführer Der Verein hält ſeine Uebungsſtunden im Gaſt
hof zum Mohr jeden Mittwoch

Allgemeiner Konſum Verein Am Montag den 12 Mai
Abends 8 Uhr findet in Osborg s Bellepne eine öffentliche Ver
ſammlung für die Mitglieder und Frauen des Allgemeinen Konſum
Vereins ſtatt Frau H Steinbach Hamburg wird einen Vortrag über
Praxis und Jdealismus in den Konſum Vereinen mit beſonderer Be

rückſichtigung der Halle ſchen Verhältniſſe halten
Auch ein Jubiläum Geſtern feierte eine langjährige Abonnentin

unſeres Blattes Frau Amalie Hennig in Lettin das Feſt der 100 Ge
vatterſchaft Sie hat während 45 Jahren an 100 Kindern Patenſtelle
übernommen Gewiß eine reſpektakle Leiſtung

Walhallatheater Das ohnehin ausgezeichnete und vielſeitige
Programm hat eine neue intereſſante Bereicherung erfahren durch Auf
nahme der PygmalianGallerie Mimiplaſtika welche für wahrhaft
rächtige Darbietungen durchaus berechtigten ſtürmiſchen Beifall erntet

Die aus 15 Damen 6 Herren und 1 Kinde beſtehende Gruppe führt in
glänzenden Umrahmungen lebende Bilder Marmorgruppen und Reliefs
ſowie PeudantBilder vor die eine um ſo großartigere Wirkung haben
als alle Darſteller namentlich die Damen ſich entzückender Schönheu zu
erfreuen haben Herrliche Beleuchtungseffekte ſowie ſtimmungsvolle Muſik
erhöhen den Geſammteindruck Ueberraſchend iſt die Thatſache daß die
Bilder und Gruppen geſtellt werden ohne daß der Vorhang herabgelaſſen
wird und daß zumeiſt 2 bis 3 ja ſogar 5 Gruppen mit einem Male
vor den Augen des Beſchauers auftauchen und der Wechſel theilweiſe mit
großer Schnelligkeit vor ſich geht Wir können einen Beſuch des Walhalla
theaters nur beſtens empfehlen

Jm Apollotheater findet morgen Senntag bei gäünfſiger
Witterung Vormittags von 11 bis 11 Uhr Freiconcert im Garten
ſtatt Abends iſt Vorſtellung im Saale Der Humoriſt Martin Vallée
das Luftpotpourri der Szemanoviecs Truppe der Ausſtattungsakt des

Mr Carletta die Vorträge von der Vortragskünſtlerin Hedwig d
ruſen wie die Direktion mittheilt allabendlich ſtürmiſchen Beifa
hervor

Das Platzeoncert ſpielt am morgigen Sonntag Mittags 12 Uhr
die Kapelle der Sechsunddreißiger an der Ecke Reichardſtraße Advokatenweg
Das Programm lautet Kaiſer Friedrich Marſch von Jancovius Ouver
türe z Op Mignon von Thomas Fackeltanz von Eckhardt Inder Spinnſtube Charakter von Eilenberg Zur Maienzeit Frühlings

phantaſie von Nehl Klopf an Polka von Millöcker

Blick die Erſcheinung des kleinen Siegers Sein Haar war zerzauſt ſein Geſicht mit Gluth übergoſſen die Augen blitzten

Und in dieſem Moment erkannte er es mit übermächtiger
Gewißheit Das iſt der Herr Jn jeder Miene in jedem
Blick in jeder Empfindung die jetzt ſo deutlich aus ſeinen
Zügen ſpricht Das iſt der Herr und nicht der dicke Junge
dort den ich ſelbſt dazu machte der in keinem Zoll ein Heyde
kamp iſt

Wie ähnlich wie erſchreckend ähnlich der Knabe dort in
dieſem Moment ſeinem Vater war wenn dieſer bei ſeinem leb
haften Temperament ſchnell gereizt in Zorn aufflammte Und
es war ja auch ſein Toſtedts eigener naher Verwandter den
er hinausgeworfen den er dieſem Kind aus gemeinem Stamm
unter die Füße gegeben hatte

Es war die Sprache des Blutes die da ſo plötzlich laut
wurde in Toſtedts Gehirn Er hätte die Hände ausſtrecken
mögen und das Kind das um ſein Recht betrogene Kind an
ſich ziehen und ihm ſagen Blick auf Du biſt der Herr Du
biſt unſer Kind

Aber dieſer Moment ging ſchnell vorüber Heulend richtete
ſich Hans auf Er fühlte an ſeinen Kopf und beſah dann die
Hand fand aber kein Blut daran wie er vielleicht ein wenig
deſtt hatte Doch das ſollte an Joachims Vergehen nichts
mildern

Du unverſchämter Bengel ſtieß er ſchluchzend hervor
und ſtand langſam auf Aber warte das erzähl ich Mama

Du wirſt s kriegen und rausſchmeißen wird ſie Dich
auch na wart wart wiederholte er im Fortlaufen
Noch einige Zeit hallten ſeine drohenden Worte aus der Ferne

Joachims Röthe war ganz langſam einer tiefen Bläſſe ge
wichen Regungslos ſtand er da und ſah Hans nach Ein
verzweifelter wahrhaft hoffnungsloſer Ausdruck trat in ſein
Geſicht Noch einige Minuten ſtarrten die großen von Angſterfüllten Augen in der Richtung des Schioſſee dann wandte

er ſich um und ſtürzte wie geſagt in das Jnnere des Parke
Fortfezung folgt
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Nr 109 Sonnkag
misgericht kl Steinſtraße 7 Zimmer 31 im Wege der Zwangsvoll

ſtreckung zur VerſteigerungZu Warnung Die Automobilfahrzeuge werden bei Fahrten

durch die Stadt von den Führern zumeiſt mit anerkennenswerther Vorſicht
geſteuert Deſto lebhafter iſt zu bedauern daß eine Minderheit durch
rückſichtslos ſchnelles Fahren die Fußgänger gefährdet und durch ihr Ver
halten im Publikum viel Mißſtimmung gegen die Automobiliſten hervor
ruft Mehrere rückſichtsloſe Fahrer mußten in der letzten Zeit in empfind
liche Strafe genommen werden einer derſelben ſogar öfters Das
Treiben einzelner dieſer Herren iſt ſo a geworden daß die Polizei ernſt
lich in Erwägung gezogen hat den Verkehr von Automobilfahrzeugen
innerhalb der Stadt ganz zu unterſagen Von dem Verbote iſt vorläufig
deshalb Abſtand genommen weil von demſelben die vorſichtigen Führerwelche zu keinerlei berechtigten Klagen Anlaß geben mit penroſſen würden

was dieſe gerade hart treffen müßte Die Organe der Exekutivpolizei ſind
aber angewieſen jede Ausſchreitung unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen
Jm Intereſſe des Automobilſports iſt dringend zu wuünſchen
daß die Polizei auch von der Bürgerſchaft namentlich auch von den
Automobiliſten unterſtützt wird welche nicht wollen daß durch die Un
gebühr Einzelner dem freien Verkehr hinderliche Schranken auferlegt
werden Auch einzelne Radfahrer machen ſich wieder durch Veranſtaltung
von Wettfahrten innerhalb der Stadt recht mißliebig bemerkbar Jn den letzten
drei Tagen ſind mehr als 12 wilde Radler zur Anzeige gebracht Namentlich
Abends nach Schluß der Arbeitsſtätten jagen viele Radler mit geradezu
ärgernißerregender Schnelligkeit durch die Straßen wobei beſonders in
den Außenſtraßen wo die Herren Radler ſchnell ins Freie gelangen können
arg geſündigt wird Auch auf ſolche Uebertretungen wird die Polizei
ſtreng achten damit zunächſt der Verſuch gemacht werden kann ob nicht
durch ſtrenge Beſtrafung der Schuldigen Maßregeln zu vermeiden ſind
welche alle Sportsfreunde lebhaft bedauern müßten

Kleinfener Heute Morgen gegen 6 Uhr wurde die Feuerwehr
nach Thüringerſtraße 25 gerufen woſelbſt in der Tiſchlerei beim Anzünden
des Leimofens wahrſcheinlich durch herausſpringende Funken ein kleiner
Brand entſtanden war Beim Eintreffen der Wehr war die Gefahr bereits
durch die Hausbewohner beſeitigt

Wilder Radler Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr ſtieß in
der Schmeerſtraße an der Ecke der Kuhgaſſe der Motorwagen Nr 42 der
Stadtbhahn mit dem Radfahrer Kaufmannslehrling Otto Heine zuſammen
Heine wurde vom Rade geſchleudert jedoch nicht verletzt Das Fahrrad
agegen wurde vollſtändig zertrümmert Die Schuld trifft Heine welcher

ohne vorher n zu haben übermäßig ſchnell um die Ecke fuhr
Das Platzroncert findet nicht an der Ecke Reichardtſtraße

Advokatenweg ſondern vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal ſtatt

5Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 9 Mai Der Diplom Ingenieur Hans Elpers und
Eliſabeth Dan Altona und Heinrichſtraſte 9 Der Maurer Emil Deparade
und Auguſte Stoppe Lehndorf und Ludwig Wuchererſtraße 27

Eheſchließung 9 Mai Der Kaufmann Jakob Goldſtein und
Eliſabeth Marie Klara Ehrlich Geiſtſtraße 24

Geboren 9 Mai Dem Handelsmann Eduard Wilde ein S Guſtap
Viktoriavlatz 2 Dem Stadtbauamtsarbeiter Ferdinand Pallas eine T
Margarethe Hermannſtraße 19 Dem Sbvinnereiarbeiter Johann Klinkert
eine T Grete Advpokatenweg 20 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Müller eine
T Käthe Ackerſtraße 4 Dem Maurer Franz Niemann eine T Gertrud
Gr Brunnenſtraße 34 Dem Schneider Karl Frieſe ein S Robert
Henriettenſtraße 31 Dem Muſiker Hans Moth ein S Eugen Friedrich
ſtraße 29 Dem Königlichen Hauptmann im Füſilier Regiment Nr 36
Paul Willigmann eine Seydlitzſtraße 21

Geſtorben 9 Mai es Maſchinentechniker Ernſt Ott T
5 J Schillerſtraße 59 Des verſtorbenen Bahnarbeiter Friedrich Eſcher
S Guſtav 8 J Betlfortſtraße 2 Des Arbeiter Otto Gödecke Ehefrau
Marie geb Meinhardt 46 J Am Kirchthor 208

Telegramme und letzte Nachrichten
Zur Kataſtrophe auf Martinique

Paris 10 Mat Wolff s Bur Sämmtliche Blätter beſprechen
die Karaſtrophe von St Pierre vergl den Sonderartikel in der Bei
lage Red und führen aus dieſelbe müſſe in der ganzen civiliſierten
Welt einen erſchütternden Eindruck hervorrufen Das Unglück laſſe ſich

Emmy

GleicR günstige Selegenßteitsßäufe sinö
B S6Sisſter nocſt nieſik geboten worden

General A
gleichen Der hier lebende Zuckerplantagenbeſizer Bougen erhielt von
ſeinem Vertreter aus Fort de France eine Depeſche in der letzterer mit
theilt daß er ſich nach St Pierre begeben wollte jedoch nicht landen
konnte weil die Küſte mit Aſche bedeckt und die Stadt Pierre in
dichten Staub gehüllt war Man befürchtet daß der Gouverneur von
Martinique Moutett und der Senator Knight ſich unter den Verunglückten
befinden Unter den wenigen Geretteten ſoll ſich der Generalprokurator
von St Pierre Frillard mit ſeiner Familie befinden

London 10 Mai Laff Bur Der Daily Mail wird von
geſtern aus Kingſton auf Jamaica gekabelt Die Ueberlebenden von der
Mannſchaft des Dampfers Roddam welcher das einzige der Vernichtung
durch den Ausbruch des Mont Pelse entkommene Schiff iſt ſchildern das

furchtbare Naturereigniß als einen wahren Höllenausbruch der
jeder Beſchreibung ſpottet Der Roddam rettete ſich mit Verluſt
glücklich aus der furchtbaren Gefahr Die Landbezirke hatten furchtbare
Leiden durchzumachen Für Schiffe iſt es unmöglich ſich der Jnſel
Martinique zu nähern zwei die es verſuchten fanden dabei mit allen
an Bord befindlichen Perſonen ihren Untergang

London 10 Mai Laff Bur Die Daily Mail meldet aus
Pointe à Pitre auf Guadeloupe Donnerstag Morgen warf der
Mont Pelée 3 Minuten lang geſchmolzene Felsſtücke und glühende
Aſche aus Die Stadt Saint Pierre und das Land im Umkreiſe von
4 Meilen wurden mit allen Einwohnerrn völlig vernichtet
Ungefähr 80000 Menſchen ſind in dem Flammenmeer umgekommen
15 Schiffe verbrannten mit allen an Bord befindlichen Perſonen Die
ſüdlichen Bezirke ſtehen vor der Gefahr einer Hungersnoth da ſie für die
Verſorgung mit Lebensmitteln auf Saint Pierre angewieſen ſind

Newyork 10 Mai Wolff s Bur Der Kapitän des ohne Anker
und Kette in Santa Lucia eingetroffenen Dampfers Roddam mußte
ins Hoſpital gebracht werden Beinahe die geſammte Mannſchaft des
Dampfers iſt todt oder ſchwer verletzt Elf Mann derſelben ſinb bei
Saint Pierre über Bord geſprungen und ertrunken Der engliſche
Dampfer Esk der geſtern Nacht Saint Pierre paſſierte iſt in Santa
Lucia eingetroffen das Schiff war vollſtändig mit Aſche bedeckt obwohl
es in einer Entfernung von 5 Meilen an der Küſte vorbeigeſegelt war
Es hatte ein Boot ausgeſetzt deſſen Bemannung ſo nahe als möglich
ans Land zu kommen ſuchte aber keine lebende Seele ſah ſondern nichts

als Flammen

Newyork 10 Mal Meldung des B Das Kabel
von St Thomas meldet daß nicht nur St Pierre auf Martinique mit
wenigſtens 25 000 Menſcheuleben vernichtet ſondern auch Tauſende der

Bewohner in der Umgebung die zollhoch mit Aſche bedeckt iſt am Ver
hungern ſind Lebensmittel ſind von St Thomas St Lucia und
Portorico unterwegs Die Bewohner der umliegenden Inſeln flehen die
britiſchen und amerikaniſchen Kriegsſchiffe an ſie aufzunehmen Die
Bulkane auf Dominika ſind ebenfalls in bedenklicher Thätigkeit

London 10 Mai Wolff s Bur Dem Reut Bur wird aus
Barbados vom 9 gemeldet daß auf der Jnſel Saint Vincent eine
vulkaniſche Eruption erfolgt ſei infolge der auf Barbados Straßen
Bäume und Häuſer fußhoch mit Aſche bedeckt ſeien der Aſchenregen

dauere noch fort

nern ar
Die meſsten Aaohahmungen von Dr Hommel s Haematogen

werden um das D R P No 81,891 zu umgehen mit Zuhültenabme
von Aether bereitet ein Tusatz der insbesondere für Kinder unä
Nervöse direkt sehädlieh ist Um sicher zu zein das aetherfreie Original
Präparat zu erhalten verlange man atets ausdrücklich Dr Hommel s
Haomatogen und achte auf die Schutzmarke Sängende Löwin

Ein Posten Kinder Kleider entsiückende Rleidsame PFagons feinste Stoffarten
sauberste Verarbeitung eu besonderen Ausnahmeßreisen Ein Foten Kleiderstoffe

elegante Pantasiegewebe gediegene Qualitäten Wert bis Mk 2 d Met, jetst d Meter
50 85 Pfg Mk 25 Ein Posten Waschk Stoffe Organdy Ralbklare Gewebe
hervorragend schöne Dessins Wert bis I Mk d Met fetst d Meter 35 50 65
Pfg in Posten Wasch Seide für Blousen und Costumes in neuen Stresfen fetst
d Meter 48 g Ein Posten Sammet Flanell für Blousen Morgenröcke und Ma
tinées voreügliche Pabrikate Werth bis 60 Pfg d Met Jetst d Meter 25 Pfg
Ein Posten Tüll Gardinen solide Qualitäten in besonders geschmackvollen Pessins

Werth bis 95 Pfg d Met fetst d Met 50 F Ein Posten JFacken Costumes aus
Homespun Cheviot etc gans gefättert Wert Bis Mk IS d St fetst das Stück
M 5,50 6,75 9,00
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W T äzigerrwg Das Beyer ſche Grundſtück Ranniſche nur mit dem Untergang von Pompeſi und Hereulanum verW 1 gelangt am 4 Julſ Vormittags 91 Uhr vor dem Königlichen Pompei 9

11 Mai SädteBankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld DolitzasehAn unä Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupeong

Conto Corrent COheck und Wecohsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete eto

Courasberioht der Halieeochen Bankfirmen v 10 Mal
Dividonde Zins z okür Prox tormin J No

g Hallegohe Stadt Anleihe von 1882 S n u 99,26 b
3 m Theater Anleihe von 1884 S a a 97g Stadt Anlelhe von 1886 S n s 99Stodt Anlelbe von 1392 2 W u 8 99 40

Stadt Anleihe von 1900 S n I108 80BAkeneor 8 Stadt Anleihe
Krfurter Stadt Anlelhe 1858 S a 8 R4 Stsdt Anleibe 1893 u lesErtarter Stadt Anleihe v 1901 u 4 10303 Halberstudter Stadt Anlelhe 1890 2 P u31 Nanmburrer Stadt Anleibe v i 34 e v F 1900 J u 4 102,500lendsebaftl Central Pfanäbrietfe S u uSiehaische laudsohaftl Pſandbrisfo S u 103 00

n 1 U 88 u 8 hProvinzial Anleibe Versech s 98,50 dHalle Heitatodt Eisenb Obllgation 2 n er
3 1 UHallesche Strassonbann a Obligetionen h u eB

mon 6 Ob mit 108 rückz u eKnappschafta Bertogenosnentel Anl u 4 102do 4 i 1904 unkdb Anl S u 48 Unsirut Regnl ohbig Bretl Nebra a h u 8 97,506
Bernburger Maschinenfabrik Oblig

rückzonibaer 10 u up Act d Cröliw Act Papierfabrik S h u 99,256
Eisenacher Kammgarnspinnerei Ob

rückzahlvar 102 2 h uzimmermann Co Maseh 4 Hyp Anl a T à 95,604 Hyp Anleihed Zuekertabr Körbindort S Smunvete
II p Anl der Waldauerraunk Act G u e 1004 b 10902 rückx 100 h a u 4 99Süsha ufir Breunkoblen Schnidv l J u T 1o006

4 Wersohen Welssenf Braunk Sobnldv e u 100Gdo o do von is s u 4 1006Zeltaer Paraffün und Solarölfabrik
nukündbar bis 1980 4 S u 4 829,606Halle Honkvereins Action 1801 7 4 11476Spar und Vorvohneng Bank Acten I 1901 8 4 70BAmmendorfer Papierfabris Aetien I1es9 o 10 123450

Couoern Malzfangik Acten 8voo on 124 4Gröllwitz Action Paplerfabrik Aotlen I1v00 on 18 4 3150
Dörstewlfe Rattmanusdorfer Brk Ind A 180001 4 Jv v Vorz Actien 1900/01 6 4 99Bſclleubnrg Kalftun Alanntfaktur Actien 1900 o1 4 860
Brauerel Actien Feldnehlöeschen l800 01 6 4 50BGlanzig Zuckerfabrik Aetien 1898 o 11 4 2Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1900,01 5

Nr 1000 bis 1908 garantiert 8
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1900/01 4 4 SHall Maschinenfabrik Action völ 28 i 4Hallesche Strannenbalin Actison 1800 0 4 72BRallesche Portand Cement Fabrik Act 1900 6
Hüdebrnud sehe MAuhlenwork Aetten 1900 o1 7/ 4Körbindorf Anekerfabrik Aectien 1900 o 9 4 109,500
Kyffhänserhütte Akt Alasohinenfabrik 1800 17 4 165l andnberg Malzfabrik Actien 1900,01 11 4 1700
NManmbnrger Brannukohlen Aetten 1900 o 18 175bNiemberg Malzfabrik Aktien 1900/01 9 4 165BNienburger Schlossmälzerei Act Ges 1900/01 0 n 6856Riebeck ſche Montanwerke Actien I900 01 14 7 2996
Säohs Thür Brrunkohlen Stamm Aet 1901 8 4 12326Sächn Thür Brannk Stamm Prlior Aot 1901 8 4 1850
Walduner üraunvohlen Sstamm Agtlen 1900,01 14 4 160b z
Wegelin Hübner Actien besellsoh 1800/01 12 146Wearn euren alen Braunkstamm Aet 190001 20 2200
Seitzer Manchinenfabrik Actlen Schaode 1900,/01 14 4 S
Zeitzer Parafſin und Solarölfabrlk Acten 190001 11 4 1VB
Znekerreafünerie Actien Ilalle 1800/01 30 4 1650Brnekdorf Nietleben Bergbau Ver Kurxs 0 Dinge o Zallnohe Oonsol Pfünnernahaft Rnxo S O Zins 2 8800
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Specialhaus für b u Knabenas neue grosse hen
d e Allex M Parterre II III u IV Et

Fahrstuhlbenutzung

bietet zur gegenwärtigen Jahreszeit eine hervorragende Auswahl seiner anerkannt
vorzügliohen Fabrikate

RNoderne fertige Jacket Knzüge c gelegene sohlde Ausführung

N a u n e t Durch vorzüglichen Sitz
Moderne fertige Sommer Paletots und eleganten Geschmack
Moderne fertige Vister Paletotess h es e Genteeden eety aertelbett a

Aus nur solidem MaterialModerne fertige Raglan Paletots e
avelocks Fantasie Joppen Gummi Näntel Die Preise sind denkhar hilligst

ete u ve r e e d eS
Gebr Kroppenstädt
Möbel Fabriß mit Dampfbetrieb

alle a S Gr Märkerstr 4
Ganz besonders billige Offerte

Wohnzimmer Schlafzimmerzecht nussb fourniert

Feanrracer
Erstklassiges Fabrikat Goldene Medaille Paris 1900

F Kleinau Halle a Bernburgerstrasse
e Adam Opel Rässelsheim a Main

Photographie1 1 Muschel Schrank k 65 S e Betten mit be
1 Muschel Vertikow 65 aupte1 bunter Moquette Divan 70 2 Matratzen 54 Georg Maurer vorm VUrbanm3 theilig 1 Waschtisch mit marmor Eing Ceipeigerstr 87 und Gr Brauhausstr 30 Passage
1 Stegtisch 26 Holzplatte 1 Dtzd Cabinetbilder Mk 9 1 PDtzd Visit Mk 4e Stnie a 6 2 2 Stiinle 6 7 dazu 1 Cabinet gratispiegelschrank m Spiegel 48 1 Spiegel 50 r re J L nngen rer Hilſe e avem damnetto Kasse Nr 2985 173 50 C Waguer Hallea S Töpferplan 3 S G burg Pinneberger Weg 12

Für gute solide Arbeit trockenes RKiefernhols und saubere
Ausführung in Politur und Arbeit übernehmen fede Garantie

Obiges Wohnsimmer wird wegen der ganz besonderen
Preis würdigkeit sehr flott gekauft und empfehlen wir des
wegen rechtaeitige Bestellung darin

M mr Thomsonsepftlatorium in Pulver t 9len Das beste und vollständig unschädliche Mittel ge len hau 4 un eri or Ulrichstr

G 2aur sofortigen Entfernung von Haaren an Stel S e harnleiden Nr 62
S 5 empfiehlt zu billigſtenlen wo man solche nicht wünscht

Büchse 2 Mark
In alle zu haben bei Georg Nioder

mann Obere Leipzigerstr 70/771 Ed Hen
nmicke Gr Klausstr 39

NB Man verlange mur Dr Thomson s
Rollschutzwände Guartenzelte Zeltbänkeſpeziell veraltete u hartnäckige Fälle heilt en äü n ehnengründlich u ſchnell ohne ſchädliche Mittel

3 neueſter beſter Konſtruktione Depüatorinum da die weisten anderen Dot Apotheker Zerlin sſol ränke nhaarungsmittel einen nachtheiligen Einfluss auf Herrmann Neue Königſtr 7 Ei mit und ohne Butterkühkraum

t Hant ansüben Proſp u Ausk diskret u franco 8 C e
Fähre hauptſächlich genagelte D inz II ElKan

gelbem z
Sehuhwaaren

da die ſogenannten mechaniſchen cabriſſorhe

oſt nur gepappt find Perren Schuhe rothem Leder
Daß meine Schuhwaaren ſich Damen Segeltuch Leipzigerſtraße 87
durch Dauerhaftigkeit und gutes Tragen Mäclehen

augichnen beweiſt m Knahben Fgnſting u n Kaufhaus 1 Rauges
Kinderder groſze Umſatz Große Auswahl aller Sorten in Kalbleder

Schwächezuſtände Garten und Kalkon Rläbel t
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